
Der Lecha Patriot und Northampton Demokrat.
"Hütet enck» vor geheimen Gesellschaften." ?Waschingtrn.

IlllentiNttt, WK. gedruckt Ilnd herausgegeben von (Hutli nnd Saqe, in der Hamilton Straße, einige Thüren nnterhalb Hagenbnch's Wirthshaus.

Jahrgang 14.^ Mtttwoch, den Juli, IStZ- INo. 20.

Beding u n gen.
Diese Z, ituug wird jeden Mittwoch anf

6 mein großeii Super Royal Bogen, mit ganz
neue» S.iwisreu, herausgegeben.

Der Aitbscriprions-Preis isteinTbaler
des Jahi s, in Boransb e z a b i» » g.?
In oieS »i.l't gesil'iebt, so werden ei»

. Tk.rler und fünf und zwanzig Cents ange-
vechnet

Kei» S'ibfcribeiit wird für weniger als 6
Monate angenomnu», »nd keiner kann dir

. Zeitung aufgebe», bis alle Rückstände daraus
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck
ausmachen, werden dreimal für eine» Tbalcr
eiuqeruckt, und für jede fernere Einrückuug
füuf »nd z vanzig Cents. Größere nach
Berl'ältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der vost
oder dem Postreiter erhalten, ninssen sclbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe an den Herausgeber müssen
postfrei eingesandt werde», sonst werden

sie nicht aufgenommen.

Vorgeschlagene Verbessernng

Der Constitution.
Beschluß betreffend einer Verbesser-

img der Staats Constitiilion.
"B eschlossen durch de» Senat

und Hans der Rep r e se n r a n t e n
in Allgemein e>n at l' ver s.l m-
m e l t, Daß kie Coiistitiitien dieser Republik
»n dem dritte» des zweite» Artikcls
verändert werde, daß er wie folgt lese :

"Daß der fein Amt für eine»
Zeitraum von drei Jahre» behalten soll, v>'in
dritten Dienstag im Jannar, seiner nächstfol-
gende» Wahl, nnd seil iii.l't »nchtig fei» es
länger zn halten als ein einziges ! ermin von

drei Jahren, in einem Termin von neun Jah-
ren.

Wm. A. Crabb,
Sprea rrdes H.ius-s de, Revreseuraiiteii.

In. H. En'lttg.
Sprecher des Senats.

Pennsnlvanik», ss.
Sceretärs Aiiirsstiibe j Jcl> bcscheiuige

hierdurch daß das Vorhergehende eine getreue

?l''s>>rist eines Beschlusses ist, weia>er einc

Verbessernng zu der Constitr ion vorrbl-g',
Niid weiche'» bei der letzte» Sitziiug der Ge-
setzgebung von einer Mehrheit der erwählte»
Glieder in jedem Hanse beigestimmt wnrde,
wovon das Oiginal in dieser Amisstube auf-
bewahrt ist; U'id jur rt des Zimten
Artikels der Constiention d> ser be-

ordere im hiermit oie'elbe bekaiiut geniacht

werde wie der gedachte Artikel es vo>schr»»bt. >
Zum zeiigniß dessen, setze ich mei-

llurersihrist »nd Siegel der be-
sagte» Amtsstube, zu Hariisburg. i
hikij», diesen >4. Tag >iiui, !!>!tl

Fr. N. Schnuk.
Seeretär der R> publik.-

Juli 7. nq-SM

Bauer» sehet da :

'Le>vis A. Bncklev's Dreschinaschineu
gegen die 2i.'ell!

Dor Unterschriebene ist dankbar für die so
großmüthige Uitterstulznng >vkla>e m.i» ihm
bis daber hat zukommen lasten, und henach-
richtiget seine Freunde nnd das Publikum iin
allgemeiueu, daß er sortfäbit obeubeuimte
berühmte Drestimaschiuen in der Stadt Al-
leutaun, unterhalb Barber'S
er Schap nnd nahe hei dem Gefängniß, zu
verfertigen, und immer einen Vorrath auf
Hand dar, die aus den besten Materialien
und auf die best nö.zlichste Weise gemacht sind,

-Aüd mir den bei'ki, lederne» Nieniett versehen
-sind. Seit den letzte» zwei Jahre» hat er

verfertigt und ri»ige Hundert wnr-
-don seitdem verkauft, und er fordert jeder-
rman auf eine einzige zu zeigen, wela e »'cht
-den Käufer befriedigt bat. Er schnieichelr sich
?daß er nnn Maschinen hat, welche leichter
.'laufen, stärker dreschen und daueihafier nnd,

sie irgend sonstwo in dieser Gr. end ver-
fertigt werden. Wer solche Maschinen nö-
thig bat, würde wohl thun sich an ten uuter«

zeichneten zu wende«, denn er wird sich be-
muhen allgemeine Zufriedeuheit zu gebe».
Wer die Maschinen zn probiren wünscht, der
braucht nicht zu befurchten daß er »bervor.
theilt wird, indem er kein Geld nimmt bis
die Maschine sich zur Zufriedenheit des Käu-
fers bewiesen bat. Er lader seine freunde
nnd das Publikum ein anzurufen »nd feine
Maschinen zu besehe», eke sie sonstwo kaufen.

Nathan Cchwarlö, Agent.
für >!ewis A- Buckle».

?uli7, nq?bv

Ein Hauö zu vorlehnen.
'

Ein großes drei-stöckigteS Hmß, s ohne die
Stube,) gelegen in der Ha»iiton«

"Straße ist zu verleimen. Wenn eS verlangt
wird, so kann die Rente in Boarding bezahlt
werden. Besitz kann bis ,nm Isten Jiiny ge-
geben werden. Man melde sich bald in die
ser

Druckcrcu.
.! il 21. Li»

Christian Ebert,
Benachri t tigt ein geehrtes Publikum nud

seiue Frenude überl'anpt, daß ei an seiueni
alte» Standplätze, an der neuen Straße, wel-
che von Io b Ii ?) o st's 'Rlirthsh.inse nach
Hcllersiaiiii führt, iu Vower Sancona T'fp ,

Northampton Canniv, »ocli immer wobnt, j
obnfei n Seider's wo er immer!
volikoinnien eingerichtet ist

Windmühle» und Strohbäuke
zu verfertigen. Diejenigen, weiche diese Ar !
tickel benvthigt sind, werden eS zn ihrem ?!or
theil finden, bei jivn anziiriifen, indeni er sei-
ne Arbeit sehr woblfeil und so gut liefert, als !
sie sonstwo gemacht werden kann.

Durch die Dauerhaftigkeit seiner Arbeit!
nnd pünktliche Bedienung, hofftereinen Theil >
der öffentlichen Kundschaft zu erhalten, wo-!
für er jederzeit dankbar sein wird.

Juni 23. liq-4m

Scheriffs Candidat
Au die Erwäbler von Lecha Cannty.

Mitbü r a e r:
Ausgenittiitert durch eine große Anzahl mei-!

ner freund? biete ich mich hierdurch als ein
Candidat snr das

Scheriffs - A m t
bei ber nächsten Wahl a». Sollte ich so glück
lich sein erwäbit zu werden, so werde ich die z
Pstichlen auf eine uupartheiische Weise erfül-
le».

Ihr erhabener Diener
Joseph Llewell.

Jnni 23. 1841. *-3w

Homöopathtjcl'er Thierarzt
Jonas Schmid t,

Stittet hiermit seinen bisherigen Kunden
berilichen D ink ab, snr ibre ilnterstntznna
und Ziitraiieu, und nimmt diese Gelegenheit

an<»iei>ieu, daß er jetzt seinen Wohnort » ich!
A ien'auii verlegt hat. Er ist zn finden in .
dem Hanse wo ehemals Dr. Ronng wohnte,

zwei Thuren oberhalb Dr Cl'arieö '.V>'aiiiii,
seil., wo er sorifäbrt die Thirrarzentikttiide !
nach H inöopatischer Art in betreiben und sei'!
ne Dienste allen si lcl,en aubiitet, die ihn niii
ihrem Zntr.nien beehren.

i'ält jederzeit von den beste» lvanischen, halh-
soanischeu »nd gemeinui Zigarren, Rancl',-
>tau- n»d Schnnvfiaback beim Großen nud
Kleinen zum Verkauf auf Hand.

April 28, "'?6 m
Dr. Friedrich A. Wallace,

Regelmäßia graduirter Arzt, Wuud-Arzi
und Gebiiitsi'elfer, beiiachria'tigt die Ein-
wohner von Heidelberg Taunschip und der
Umgegend, daß er eine Ofn>' im H ute von
Jobn Treichler sehemals Fenstermachers,)

eröffnet hrr, allwo er jederzeit, bei Tag oder
Nacht, bereit sein wird, den Hnlfsbednrstigrii
abzuwarten. Fnr bereits genossenes Ziiiia»-
en stattet er se>»eii Sönnern seinen verbind-
lichste» Dank ab, nnd fulilt sich iiberzeugt tast
er si >' fernerhin ihres Zutraneus wurdi.g
machen wird.

Juli 7. *?3 m
Ein Ccrttsicat.

Ich bescheinige hiermit, daß ich schon seit
mehreren fahren mit dem so sehr bekannten
Uebel, der Hömerboite», (den Peils,) behaf-
tet gewesen, und nachdem ich alle Mittel an-
geivandt, die mir angerarhen wnrde" nnd vie-
le Ncdiziner ohne Ecsolg coiisnltirte, so kauf-
te ich mir ei» Glas von Dr. Hischel ' s
Tropfen, welche, nacktem icli dieselbe unge-
fähr eine Woche, gebrauchte, meine Gesnnd-
be>i wieder gänzlich herfteUten?nnd ich war
Gott sei Dank, incinais gesunder.

Äc'oses Horn.
Allc»ta»n, Jnli 7. nq-3m

B II s ch k i ll
Saunet Mannfaktur.

Die Uiiterzeichueren benachrichiigen das
Publikum daß sie au ihrer Manufaktur iu

! Easton Wolle einnehmen, «nd dieselbe anf
. verbeßerter Maschiuerei, durch ei fabrne Per-
i 'onen, i» Caßinet bearbeiten, nnd zwar au
! folgenden Preisen :

Fiir Mki iuo 4Z Cents per Aard,
' " Gemeine 37j " " "

Butz, Heller und Bich.
Juni 16, nq?3m

Letzte Aufforderung.
Unterzeichneter findet sich veranlaßt, alle

die, welche noch gerech:? Forderungen an ibn
zu machen haben, biemit uochmal öffcnilich
zu ersnche», dieselben biniien drei Monaten
bei D a v i d S> ch a 11, Esq in !rerlerta»n,
einzureichen, welcher überhaupt die Liquida-
tion meiner Bücher übernommen hat.
Briefe an mich bitte ich zu Frankir-n.

""

Cincinnati, den Ivten Zlpril, 1841.

Dr. I. H. Pulce.
De» Slen Mül. nq?Lm

Trocken Waaren Stohr.
Ltem «nd Wenner

haben soeben von Philadelphia und
Neuyork erhalten:

Eiu ausgesuchtes Sortiment Painied?awnS.
Do do Schwai >e Bobiuet Vaiis. j
Do do Schwarze Filiy. Do
Do dy S>i>warze Mohair do
Do do Schwarze Filiy Scl'äifen.
Do do Farbige do do.
Do do Farbige do Schuiipsincher.
Do do Schwarze do Schnnpsiiichcr.
Do do 4-4 Schwarze Sali» do.
Do do 4-t Farbige Satin do.
Do do 36 nnd Zoll schwarze Jtalie-

»isch-Seitene s?aloiinber.
Do do Steinfarbige Ponlt de Scie

Seide.
Do do Sieinfarbige Gros, de Nap,

Seide.
Do do Sciiwarzer und Biausci'war-

zer Poult. de ?oie Seide.
Do do Schwarzer und Blauschwar-

zer Gros de Nap Seice.
Schwarze Mohair .f>andschnl>.
Schwarze Moh.iir Mitts.
Scinvaize Mohair Schnupftuches.
S>i'ioa>zer VNonsii» de i.'aiue für Feacks.
Fawn do do do
Grn» do do do
Braun do do do
Sirittfarbig do do do
Dräb do do do
4-4 Dovpel-Gcfärbte Purpur Prints.
?-4 do do bo.
4-1 Blatt, Pink und BnffF. Ewntz Prints.
Hosenstoff,' von jeder Benennung.

Wcstenstt'ffe von jeder Benennung.

Grocer e i e n.
4 ZDrbofte Prinio N. O. Mriasft«!.
!i do Znckcrhans Mol.issc>>.
ü do Höing ?yrup Moiaffes.

Säcke Rio Caffce.
kiqnenre von der ersten '>t, welche zn

den liik'riqst n Preisen beim Barrel oder j
der Galion verk nist werden.

Sorten Frucht werden z» den!
höchsten Baar Gelb Preisen eingekauft.

wird im Auslausch für Waaren

habe» sie Sleiiikoblen für
Kalkbrennen zu verkaufen.

Juni 2.?. nq?6>»

N e ll e r E cb n h st o l) r,

In der Stadt Allentann.
Die llnterschi iebene» zeigen ibren Frenn-

den und dem Publikum au, daß sie einen neu-
en Sa übsiobr eröffnet haben, in der Hamil-
tonsti-ase zwischen Rnpv's nud der
Post - wo sie immerfort anf Hand ha-
ben werden und beim Große» und Kleine»
verkaufen.

e-tt ! Ein großes As-
x sortement Slief-

cln und Shnben,
' "als : (Arebe und

feine Stiefel nnd
Schuhe alle Bir-

ten Schübe für Frauenzimmer nnd Kinder.
Alle Arten ?eder, wie Sohl- »nd Lb»rle-

der, Veiningleder, Mereceolcter von aiien
Farben sind immerfort bei ibnen zn babe».

-'Nie Arte» Stiefel »nd Sclmbe werde» auf
Bestellung gemacht nnd zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt. '

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt
haben, so können ihre Knute» sich auf gute
Ai beit vcrlaßen.

Da sie junge Anfänger »nd entschlofien sind,
Jederman billig zn bediene», so hoffe» sie a»f
zablreiche» Znsprnch.

I» baares Geld wird ein gehöriger
Abzug gemacht.

Schiffersteitt und Schmidt.
Allentann. April 28, nq?SM

Tax-Collektors.
Die Eommißioners haben am 7ten Juni

folgende Herren als Tar - Eollekroren fiir
das künftige Jahr, fiir die verschiedene Di-
strikte in Lecha Eannty angestellt:

Stadt?Samukl Mover,
Nortbanipton Taunschip.? B. Eisenhard.
Salzburg ?Conrad Stöbr.
Ober-Saucona ?Samuel W Schneider.
Ober-Milford. ?Charles Foster.
O er Macii'ig e?Daniel Schlauch.
Siid-Wbkithall ?Daniel Gnsb, fen.

' Nord- LZheithall ?Abraham Jacob.
Lowbill ?Dennis Deibert.
Hanover. ?Jieob Bast.
Heidelberg ?Narban German.
Weifienbnrg ?Nicholaus Werley.

--John Reff.
! Nieder Macungie.?John Maddern.

Henry Leb, )
P. Pearson, >Commijsioners.
Tim. Weip,^

' Juni 10, nq?Lm

Ein gnter Bargain.
Es ist eine Stelle offen in einer Stobrge-!

s llshaft in Allentaiiu, allwo ein Mann mit
einem geringrn Capital in dir Stohrgeschäste >
eintreten kann, wo ei-i ziemli h aNsgetchnteS !
Paar - Meld Geschäft betrieben wird. Ein!

drr einen sicisige» ». inoralisleu Cha- >
rackter anfweisen kann, wird nnrer höchst vor«
lbeilbasten Belinguiigen, eine Stelle ereil-
ten können, indem eine Person von der Ge-
srllsii'aft, wegen siliw.ulüchen Gksniidbeiis-
»uiständeit, sich von öffentlichen Geschäften
zurück zu ziehen wnusii t.

Das Nähere erfährt man in

Dieser Druckerei.
Allentaun, Juni 2!), nq?l'v

N a ch r i ch t.
Northamplo» Pank, Juni 22, l^ti.

Nachricht wird hiermit gegeben, zufolge
der Constitution nnd den Gesetzen des Staats
'pennsylvanien, daß der President nnd die
Direktoren der Northampion Bank, Glesien
in der Stadt Mentann, ?echa Cauutv, sicl,
entschlossen haben bei der nächsten Gesetzge-
bniig dieses Staats siir eine Vergrößerung
des Capital Stocks aninhalten, nämlich, von
I2Z,M»I> Tbaler zu 25>u,<>?i<) Tbaier; olxie
einen Wechsel im Namen und Etv? oder in
drr i!ocatio» besagter Vank zu verlangen.

Auf Order der Board von Direktors.

George Keck, Eaßirer.
Juni 3l>. nq?KM

Northamptcn Bank.
Den gren Juni, ISN.

Die Direktors der Nt'r'bampton Bank ha-
ben eine halbj.ibrli.l'e Dividende von
auf eiven jede» ?!'theil de.« (sapitalstock- der
Vau? erklärt, znsolqe der Verf'iaung der ?ik-
te vaßirt den 4ten letz-
te» Mai.wei ie nachdem iBten diefts an die
Stockbalier o?er ü're gesetzlichen Si presen-
tanten ausbezahlt wird.

Juni??.
"

nq?Ln,

Vetatttttmachttüg.
Nachricht wird hiermit gegeben daß die Un-

terschriebenen, al'> Agenten der j)interlass-»-
schaff, deö Verstorbenen ?indreas K r a n ß,
letzthin von über « Milsord Taunschip, Vecha
L.mutv, angestellt sind, nin besagte
lasse>>schaft ;u beriit'tigeii. Deßhalb werde»
aiie diejen>»en weiche noih an besagten Ver-
storbenen schul ig sind ersucht innerhalb 4
Monaten an rnii icn der Agenten ab;nbe!ah»
len, und diejenigen welche»och
Forderungen zn machen haben, müssen auch
solche in besagtem Zeitraum woblbeitätigt ein-
bändigen, damit Richtigkeit gemacht wer.en
kann.

Joel Kraus», Mentann,
George S>. älransi, ? O. s>anno
Samuel Krans', H ver Tsp.

?Igenteu für die Witlwc und Erben.

Juni!l. > q V>:i

Nachricht-
Alle diejenigen weiche noch schuldig sind an

die Firma der Doktoren Scholl und Selber-
ting, werden ersucht zwischen nnn nnd dein l

! August Zablung zu machen ; indem Dr. Sei-
beriiug die Nachbarschaft verlasie» !>at, und
alles in Richtigkeit gebracht zu sehen wiinscht.
ES wird gehofft daß diese Nachricht nicht un-
beachtet geiaßen werden wird, weil nach be-
sagten' Tag die Vucher den Händen eines

Friedensrichter zum kintreibcii übergebe»
werden.

G. I. Scholl,
I. Seiberling.

Juni 16, nq?3>»

Waisen - Court.
Eine aufgeschobene Wais-ncourt wird g--

halten werte» am Dienstag den Zysten Juli
»in li> i>» Eoort-

bause in Allentann,,vo alle Personen sich ein-

finden können die Geschäfte ha!vn.
Charles S. Busch, Schr.

Juni 16. nq??m

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court von Common,

Vlies soll gehalten werden, am Dienstag den
Msten Juli nächstens, »m lv Übr Vorinir-
tags, im Eourtbausk in Allentauu, wo all«
Peisonen sich einfinde» könne» die Geschäft«
haben.

lesse Samuel, Prorb'r.
Juni 16. nq?Zm

An das Publikum.
Der Unterschriebene, durch dis Zurede?

seiner F>e»iide, maa t eem publikuni dekanur
daß er im Stande ist die »eil ( o'--
nichi blutend) in eur r n,'c ... f>.l
gewurzelt sein als üe wollen. » ist so aew >
daß seine Äittel unfehlbar sind, ? i
Bezahlung verlangt, bU ./>? .>. s.äud.gc
bewirkt ist. '

Di'. H. Mchel.
Juui S, nq?bv

Zins drr Volksbühne.
T batte sich schlimm vcrgnckt.

Herr Walker ?

(?iel al en uns? kürzlich einen Wun-
der bm eis geliefeir gegen welchen sich
auch nicht der geringste Einwurf ma-
chen läßt; dieses von Linien niitgetheü-.
le Wnnder ist aber nicht das unzige.
'nni Veweis fubreich cin anderes, ob-

gleich nur unvollständiges Wnnder an.
Cin junger nnd reicher Kaufmann

!aike das llnglnck nach seiner Ver
beiraibnng eine Geschäfts!eise antreten

!zu mnssen die ihn ziemlich lange von
Hanse hielt. Sei seiner Heimkunft
fand e. zu seiner großen Freiide sein ge-
liebtes Weib in solchen Umstanden, daß
er bald den Namen Vater kören durfte.
Aber .Himmel welch ein Schrecken? ein
Sohnlein wnrde ihm zwar geboren,
doch rabenschwarz mit angeworfenen
Kippen ? Der unglückliche Vater wußte
sich dieses Ereignis) anf naiiirlichem

nicht zu erkläre»; die Matter
dagegen, nabrscheinlich eine Fromme,
wnfire daS Wnnder zu deuten. Dem

> Haust des Kaufmanns gegenüber war
lein Tabacksladen und vor demselben
als Schild ein Neger mit einer Ta-
backspfeife im Munde; an diesem nun

' 'ch'iibre die/vrau sich verseben zu haben,
mdeni sie stets am Fenster gestanden
batte Ilm der Ankunft ihres abwesenden
Gatte» einige» zu seheil.

Der Kaufmann über diese Wunder»
erkl.'rnng elwas beruhiget, ärgerte sich
»ur noch darnber, das) das Wunder
lein vollständiges, und das schwarze?ohnleiii nicht aiich die Pfeife mit in

! 5? ie sc ». Ei» Schulmeister wies
seine (?.chuler an immer, weuu sie ihu
.liefen borken, andachug die Hände zu
fallen und ansznrnfc»: Gorc erhalte
unsern windigen Lehrer! Einst führte
er sie spazieren. Das Wetter war heiß
und die kleinen winden durstig. Da
kamen sie a» einen tiefen Brunnen; der
Schul meister ließ sie ihre Taschentücher
wie ein Seil zusammenbinden; stieg in
den Brunnen hinab, reichte jedem der
Meinen Waßer, nnd befahl ihnen dann,
ih-i wieder herauf zn ziehen. Schon
war er fast oben, als dieKälte desßrun-
nenS ihn niesen macht. Sogleich ließen
all ' Schüler das Seil los,'falteten an

> dachcig die Hände nnd sprachen : Gott
e halte unsern windigen Lehrer ! Der

! chnlmeister fiel mittlerweile hinunter
und brach ein Bein.

Das Ganze gehen. Ein
Mann lief neulich eilends einer der be-
rnhmten Pillen - Manufakturen in
Neuyork zn als ihn ein Bekannter mit
der Hrage anhielt: ' .Hallo, wohin so
eilig?" "Ei?lautete die Antwort?ich
habe bereits zwei Boren der berühmten
Pille» geschluckt, liebst den Gebrauchs-
??tleln, Bore» und allem Zubehör; es
bat nicht gewirkt, nnd nun gehe ich, um
auch den Verkäufer zu schlucken. Ich
willmal sehen ob das etwas helfen wird.

Vergleich e.?Höre und verste-
he ?wie die Frau sagte als sie ihrem
Buben eins Himer die Ohren schlug.

Wunsch' dir glnchlicke Reise-wie die
Schildkröte zumFrofch sagte, als ecde»
Nachen der Schlange hinunter glitt.

Der Preis der Freiheit ist ewige
Wachsamkeit ?wie der Schuldner sag-
te, als ihn der Constabel verfolgte.

Die engsten Verbindungen werden
Millilitergetrennt ?wie der Verbre«
cher sagte, als der Strick zerbrach, mit

- dem sie ihn aufgehangen.
Du liebst vielleicht keine Mussl ?

wie die krächzende Nachreule zum Na-
kuhn sagte, als er schlafen gehen wollte.

" (Hegen di e Batz. <?'''»m de n
Pferde Ein vierte! oi i ein,

- der züuo' u- ein Äeim
' Wasser W'a- lest woi den lst.
'! darauf, id:n

I'-n-u OU . ac.'M?
ein anderes gelindes
und nach Verlauf von tt)

wird das Pferd aufstehen und fressen.


